
 

 

 

 
 

 
In Schwerpunkt  Hämostaseologie/Hämophiliezentrum ist ab dem 01.03.2019  die Stelle 

einer/eines 

 

Wissenschaftliche(n) Mitarbeiter/in in Vollzeit oder Teilzeit (50 %) 
 
zu besetzen. Die zunächst auf 2 Jahre befristete Anstellung ist je nach Aufgabenstellung längerfristig 

ausgelegt. Facharzt für Innere Medizin, Labormedizin oder Transfusionsmedizin ist wünschenswert, 

aber nicht zwingend erforderlich. 

 

Die Hämostaseologie/Hämophiliezentrum des Universitätsklinikums deckt alle Aspekte der 

Diagnostik und  Therapie von Patienten mit Gerinnungsstörungen ab. Im Mittelpunkt steht die 

Betreuung von Patienten mit Blutungsneigung und thromboembolischer Erkrankung, die ambulant 

oder bei Bedarf stationär im Klinikum versorgt werden. Der Hämostaseologie angegliedert ist ein 

modern ausgestattetes Gerinnungslabor.  

 

Es besteht die Möglichkeit, die Zusatz-Weiterbildung „Hämostaseologie“ zu erwerben. Die 

Möglichkeit zur Promotion, Habilitation und Mitarbeit bei klinisch orientierten bzw. 

grundlagenwissenschaftlichen Forschungsprojekten in den Bereichen Hämostaseologie und 

Molekulargenetik/Gentherapie ist erwünscht und wird bei entsprechender Qualifikation mit hoher 

Priorität gefördert. 

 

Schwerbehinderte Bewerberinnen u. Bewerber werden bei gleicher persönlicher und fachlicher 

Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

 

Das Universitätsklinikum tritt für die Gleichberechtigung von Frauen und Männern ein und fordert 

daher Frauen nachdrücklich zur Bewerbung auf. 

 

Zum Uniklinikum gehört eine Kindertagesstätte, in der Beschäftigte ihre Kinder anmelden können. 

Bei Interesse informieren wir Sie gerne. Zur kostenfreien Nutzung des öffentlichen Nah- und 

Regionalverkehrs wird ein Landesticket zur Verfügung gestellt. 

 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden erbeten bevorzugt per Email an 

 

Schwerpunkt Hämostaseologie/Hämophiliezentrum  

der Med. Klinik II/Institut für Transfusionsmedizin 

Universitätsklinikum Frankfurt 

Prof. Dr. med. W. Miesbach 

Theodor Stern Kai 7, 60590 Frankfurt/Main 

Email: Wolfgang.Miesbach@kgu.de 

Tel.: 069/6301-5051, Fax: 069/6301-6738 


